
HotzenBlock gGmbH – Tätigkeitsbericht 2025   

1. Kurzprofil  
Der HotzenBlock ist eine spendenbasierte, inklusive Boulder- und Begegnungsstätte in 
Waldshut-Tiengen. Das Angebot schafft barrierearme Zugänge zu Bewegung, Gemeinschaft 
und Teilhabe – mit besonderem Fokus auf Kinder und Jugendliche.  

2. Berichtszeitraum und Wirkungsregion  
Berichtszeitraum: 01.01.2025–31.12.2025  
Ort/Wirkungsregion: Waldshut-Tiengen, Landkreis Waldshut, Region Südlicher 
Schwarzwald, Hochrhein  

3. Zentrale Kennzahlen 2025  
Kennzahl  Wert 

Teilnahmen (direkt)  6.254 

Gruppen/Angebote  196 

Kooperationen/Schulklassen  196 

 
 
4. Ziele und Zweck der Arbeit  
Stärkung der psychischen Gesundheit, soziale Teilhabe und Chancengleichheit für Kinder 
und Jugendliche durch inklusive Bewegungs- und Begegnungsangebote.  

Die Arbeit folgt drei Zielrichtungen:  
• Mentale Gesundheit: Selbstwirksamkeit, Emotionsregulation und Angstbewältigung 
stärken; Rückzug und Vermeidungsverhalten reduzieren. • Soziale Teilhabe: Zugehörigkeit 
fördern, Kontakte/Freundschaften ermöglichen, soziale Kompetenzen in Gruppen stärken.  
• Gesundheitliche Entwicklung: Bewegung im Alltag erhöhen; Kraft, Körperspannung, Haltung 

und Koordination verbessern (Hand-Auge / Auge-Fuß).  

5. Aktivitäten und Angebote 2025  
Im Berichtszeitraum wurden kontinuierliche Angebotsformate umgesetzt. Dazu gehören 
regelmäßige Kinder- und Jugendgruppen, inklusive Formate für Teilnehmende mit 
Behinderung, Gruppenangebote mit Schulen/Einrichtungen sowie offene Nutzungszeiten als 
niedrigschwelliger Zugang. Ergänzend wurden Präventions- und Kooperationsformate mit 
regionalen Partnern realisiert.  

6. Monitoring und Qualitätssicherung  
Die Resultate wurden über eine Kombination aus laufender Projektdokumentation, 
Kurzbefragungen und systematischer Feedbackauswertung erhoben. 
Anwesenheitslisten sowie Kurs- und Gruppenprotokolle dokumentieren Reichweite und 



Kontinuität. Rückmeldungen von Teilnehmenden, Eltern und Kooperationspartnern (z. B. 
Schulen/Jugendhilfe) werden regelmäßig gesammelt und ausgewertet. Auswertungen werden 
monatlich gebündelt und halbjährlich in Reflexions- und Anpassungsschleifen im Team 
weiterverarbeitet.  

7. Ergebnisse und Wirkung (Auszug)  
Mentale Gesundheit  
• Deutliche und nachhaltige Zunahme an Selbstvertrauen und Zutrauen in die eigenen 

Fähigkeiten.  
• Wiederholbare Erfolgserlebnisse führen zu mehr Ausprobieren, besserer 
Frustrationstoleranz und schrittweisem Bewältigen von Herausforderungen. • Rückzug 
und Vermeidungsverhalten nehmen in Gruppenformaten ab; Teilnehmende treten 
sicherer auf und beteiligen sich aktiver.  

Soziale Entwicklung  
• Kinder und Jugendliche finden leichter Anschluss, knüpfen neue Kontakte und bauen 

Freundschaften auf.  
• In Gruppen entstehen unterstützende Dynamiken; Kooperation und respektvoller Umgang 

werden eingeübt und in den Alltag übertragen.  

Körperliche Gesundheit  
• Mehr Bewegung im Alltag sowie steigende Kraft, Körperspannung und bessere Haltung.  
• Verbesserte Koordination durch präzises Setzen von Händen und Füßen; 

Hand-Auge- sowie Auge-Fuß-Koordination werden sicherer.  

8. Qualitätsentwicklung, Risiken und Learnings  
Projektdaten und Rückmeldungen fließen in kontinuierliche Optimierung ein (z. B. 
Gruppenzuschnitte, Angebotszeiten, Betreuungsbedarf, Materialeinsatz). Fortbildungen und 
klare Abläufe sichern Kinderschutz, Sicherheit und fachliche Qualität. Ein zentrales Learning 
ist, dass verlässliche Teilhabe über die Kombination aus sozial abgesichertem Zugang und 
kontinuierlichem Betrieb entsteht. Risiken liegen insbesondere in Kapazitätsgrenzen 
(Personal/Zeitslots) sowie in der Stabilität der Spendenbasis; beides wird durch 
Netzwerkpflege, Kooperationen und planbare Angebotsstrukturen adressiert.  

9. Ausblick 2026  
Im nächsten Zeitraum werden Reichweite und Wirkung weiter stabilisiert: Ausbau von 
Kooperationsformaten, gezielte Ansprache belasteter Zielgruppen über Schulen/Jugendhilfe, 
Verstetigung der spendenbasierten Zugänge sowie Schärfung des Wirkungsnachweises 
(konsistente Vor-/Nachmesspunkte, jährlicher Wirkungsbericht).  

Stand: 08.05.2026 


